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4 Mehr Bewegung im Büro   
Langes Sitzen kann 
Rückenschmerzen 
verursachen. Um dem 
vorzubeugen, sollte man  
sich im Büro und außerhalb 
viel bewegen.

Bonusheft
Wir haben dieser Ausgabe ein Bonusheft beigelegt. Damit wollen 
wir Ihnen eine kleine Freude bereiten und uns für Ihre Treue 
bedanken. Gemeinsam mit einigen Partnern haben wir spezielle 
Produkte ausgewählt, die für Sie interessant sein könnten. 
Zusätzlich bekommen Sie zu jeder Bestellung einen kleinen Bonus 
als Danke. Nutzen Sie einfach die Gutscheine im Bonusheft!
Ihre Granatapfel-Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser!

Unser Ordensstifter, der heilige Johannes von 
Gott, achtete darauf, dass in seinen Hospitälern 
nicht „nur“ die Krankheiten eines Menschen 
bestmöglich behandelt und geheilt wurden. 
Er hatte einen viel umfassenderen Zugang: 

Er sah immer den Menschen mit seinen Erkrankungen in seiner 
Gesamtheit. Diese Einstellung hat sich über die Jahrhunderte in 
den Ordenswerken der Barmherzigen Brüder tradiert, und genau 
diesen Respekt vor dem Menschen, diese ethische Grundhaltung 
werden Sie auch im Artikel ab Seite 12 über die Betreuung 
an Demenz erkrankter Menschen im Wiener Krankenhaus 
wiederfinden, wo es heißt, wir sprechen „von Menschen mit 
Demenz und nicht von Demenzerkrankten“.

Johannes von Gott versuchte ebenso mit den „Angeboten“ 
in seinen Einrichtungen Antworten auf und Lösungen für die 
Nöte und Bedürfnisse der Menschen seiner Zeit zu geben. 
Dieses Anliegen spiegelt sich heute in den neuen Angeboten 
der Lebenswelten Steiermark und im bereits vor 30 Jahren 
gegründeten Zentrum für Sehfrühförderung im Krankenhaus 
Linz wider. Denn für die Eltern ist es eine große Belastung und 
Verpflichtung, wenn ein Kind stark sehbeeinträchtigt oder gar blind 
auf die Welt kommt. Je früher aber eine bestmögliche individuelle 
Therapie einsetzt, umso wirkungsvoller kann die Sehfrühförderung 
sein (lesen Sie mehr ab Seite 8).

Diese Ausgabe des Granatapfel-Magazins zeigt somit erneut 
auf, dass das Charisma „Notwendiges zu erkennen sowie rasch 
entsprechende Antworten und Hilfestellungen zu geben“, zu Recht 
zu einem Kennzeichen des Ordens der Barmherzigen Brüder und 
seiner MitarbeiterInnen geworden ist.

Adolf Inzinger
Gesamtleiter der Österreichischen
Ordensprovinz der Barmherzigen Brüder


